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PRESSEMITTEILUNG VON
Philippe VUILQUE          (Soc.)           Guy GEOFFROY    (UMP)
Jean-Pierre BRARD    (CR)               Olivier JARDE       (UDF)
Martine DAVID (SOC.)
Sprecher der parlamentarischen Gruppen der Nationalversammlung anlässlich der in öffentlicher Sitzung erfolgten Untersuchung des Vorschlags einer Entschließung, zielend auf die Errichtung einer Enquetekommission bezüglich des Einflusses von Bewegungen sektiererischen Charakters und der Folgen ihrer Praktiken auf die körperliche und mentale Gesundheit von Minderjährigen

 und Georges FENECH (UMP), Berichterstatter für die Gesetzeskommission
Enquetekommission bezüglich Sekten : die Abgeordneten wollen die Kinder vor den Gefahren sektiererischer Manipulation schützen
 Es ist genau ein Jahr her, dass das Rundschreiben des Premierministers erschien – gerichtet an die Minister und Präfekten – bezüglich der Grundsätze und Modalitäten der Aktion betreffend den Kampf gegen die sektiererischen Abwege. Bei dieser Gelegenheit glaubten manche, sich über eine so genannte Kehrtwende in der französischen Politik der Verteidigung der individuellen und kollektiven Freiheiten gegen die gefährlichen Umtriebe von Sekten und über eine Revision der parlamentarischen Berichte von 1995 und 1999 erfreuen zu können.
In Wirklichkeit war die vom Premierminister gestellte Frage die nach einer Veralterung der 1995 und 1999 gesammelten Informationen. Bei dieser Gelegenheit stellt der von der Studiengruppe über die Sekten formulierte Wunsch das Echo auf Vorschläge der Enquetekommissionen dar, die von den Abgeordneten der Mehrheit und der Opposition seit dem Beginn der Legislaturperiode gemacht wurden.

Die heutige darauf folgende einstimmige Annahme des von der Kommission erstellten Entschließungsvorschlags in öffentlicher Sitzung bestätigt das gemeinsame Engagement  der Mitglieder der Nationalversammlung, jenseits von parteiischen Spaltungen, um sich mit einer neuen sektiererischen Situation zu befassen, ganz besonders auf dem Gebiet der Gesundheit und des Schutzes von Minderjährigen.
Durch diese Abstimmung zeigt die Nationalversammlung neuerlich, dass das Sektenphänomen die Behörden auf der höchsten Ebene ihrer Verantwortlichkeit herausfordert. Keine Gesellschaft kann die ständigen Gesetzesübertretungen dulden, die hier erfolgen.

Bezüglich eines so wichtigen Themas wie des Kampfes gegen die sektiererischen Abwege wussten die Parlamentarier stets Bedingungen zu schaffen, damit die großen Grundsätze, die den republikanischen Staat bilden, nicht Gegenstand von Meinungsverschiedenheiten oder parteilicher Auseinandersetzung würden. Diese Übereinstimmung herrscht auch heute noch, mehr als 10 Jahre nach der der einstimmigen Annahme des ersten parlamentarischen Berichts über die Sekten. 
Es stehen die Werte und Grundlagen unserer Republik auf dem Spiel. Es ist Pflicht des Staates, die am meisten Verwundbaren zu schützen, und unsere Arbeit wird es erlauben, die französische Position bezüglich der Wachsamkeit und des Kampfes gegen die sektiererischen Abwege weiter zu verfolgen und erneut zu bekräftigen.
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